
Protokoll des Clubvertretermeetings zum
55. Bavarian Festival

der Munich Swinging Bells

Anwesende Clubvertreter: 35 /siehe Liste
Beginn: 17:05 Uhr

Begrüßung der Clubvertreter durch die Präsidentin der Munich Swinging Bells,
Brigitte Schwarze

Statistik: 341 Tänzer
39 bayerische Clubs
2 außerbayerische Clubs

Kosten: Halle €464,00
Gema €140,00 €850,-- : 85 Club´s = €10,-- Clubumlage
allg. Kosten €246,00 }

Satzungsänderung:

Es wurden keine Anträge und Wünsche für eine Änderung der Satzung eingereicht / gestellt.

Optionen / Vergaben für das Bavarian Festival

Jahr Club Vergabe /
Option

Termin Homepage

2007 Vulture Valley’s, Geiersthal Vergabe bestätigt 06.10.2007 www.kaikl.de/vvbavfest.htm

2008 Bamberg Cornhusker - 30-
jähriges Clubjubiläum
(die Yellow Roses,
Augsburg, treten wegen
dem Clubjubiläum zurück)

Vergabe Noch offen www.bambergcornhusker.de

http://www.kaikl.de/vvbavfest.htm
http://www.bambergcornhusker.de/


Jahr Club Vergabe /
Option

Termin Homepage

2009 Yellow Roses, Augsburg Option Noch offen

2010 Flying Dandelions,
Irschenberg

Option Noch offen

2011 Tic Tac Toers, Ansbach Vergabe 01.10.2011 www.tictactoers.de

Anschreiben der Tic Tac Toers, Ansbach,

Punkt 2 Es wurde in den vergangnen BF’s mehrmals darauf hingewiesen, dass man neu
gegründete Clubs die Regeln des Bavarian übermitteln und erklären sollte. Der
jeweils ausrichtende Club sollte den lt. Bulletin veröffentlichten neu gegründeten
bzw. den bayerischen Clubs, welche einen Antrag auf reguläre Mitgliedschaft
stellen, Unterlagen hierzu zu übermitteln.

Abstimmung:

Keine Regularien - die Valture Valley’s schreiben den Club Village Gold Bear’s an.

Punkt 3 Die Tic Tac Toers erstellen eine Liste von den Clubs, die ihre Umlage für das 54.
Bavarian bis jetzt noch nicht bezahlt haben und stellen den Antrag an die
nachfolgend ausrichtenden Clubs um jeweilige Ergänzung auf der Wander CD.
Diese Liste soll dann auf die Wander CD und erneuert werden, damit die
Clubumlage richtig angesetzt werden kann, denn sonst gibt es immer wieder
Defizite bei den Einnahmen. Die „Nichtzahler“ werden auch darüber informiert,
dass so eine Liste angelegt wurde.

Abstimmung:

Die Liste der säumigen Zahler wird in den Ordner aufgenommen und auf die
Wander CD gespielt.

Punkt 4 Jeder ausrichtende Club eines BF sollte dafür sorgen immer den aktuellen Stand der
Clubadressen zu haben. Falls dies nicht so ist, kommen die Rechnungen der
Umlagen natürlich zurück – die Folge erhöhte Portokosten oder Verzicht einer
erneuten Rechnungsstellung.

Diskussion:

Der aktuelle Stand der Clubadressen kann immer nach dem Fall-Round-Up bei
Katharina Thurau, EAASDC, angefordert werden.

Punkt 5 Neue Clubs bitte um Rücksichtnahme von eingeführten Veranstaltungen (wie z.B.
Bavarian Festival, Jamboree, Student Jamboree) bei Planung eigener Specials. Auch
Caller sollten darauf achten und Tänzern die Möglichkeit geben, die jeweiligen
Veranstaltungen zu besuchen. Rechtzeitig im Bulletin nach den Terminen sehen.

http://www.tictactoers.de/


Diskussion:

Weitergabe an Caller und Cuer – Meeting im Anschluss.

Punkt 6 Im Laufe der Zeit scheint der Sinn und Zweck des Bavarian Festivals verloren
gegangen zu sein.

Diskussion:

Werbung bei den Announcement´s, dass die Idee weitergegeben wird.

Sonstiges

 Door Price pro Club sollte auf dem jeweiligen Flyer stehen

 Vorlesen der zukünftigen Specials entfällt – stehen im Bulletin

 die Clubumlage kann auch per e-mail eingefordert werden

Dank und Schließen des Clubvertretermeetings: 17:30 Uhr

_________________ __________________
Heinz Hörnla Brigitte Schwarze

Secretary President


